
2. Sonntag in der Osterzeit – Lesejahr A 
Bibeltext: Joh 20, 19-31 

 
 
 
 
 
Für Kinder: 
 

Warum haben die Jünger denn die Türen verschlossen und hatten Angst? Einige von ihnen hatten 
doch schon erfahren, dass Jesus auferstanden war?! 
 
Nun, zum einen war die Hinrichtung Jesu erst einige Tage her. Seine Freunde fürchteten, dass auch 
sie, die Anhänger Jesu, als Feinde des Landes gesucht und verurteilt werden würden. Das konnte 
schon Angst machen! Aber da erscheint Jesus unter ihnen und spricht ihnen Mut zu. 
 
Zum anderen hatten noch nicht alle Jünger den Auferstandenen gesehen und erlebt – die Szene mit 
Thomas macht deutlich: es war nicht so einfach, diese neue Situation zu verstehen! 'Die Türen 
waren verschlossen. Da kam Jesus in ihre Mitte', so heißt es im Evangelium: Jesus ist nicht mehr, 
wie vor seiner Auferstehung, an Ort und Zeit gebunden. Thomas muss sich durch Berühren davon 
überzeugen, dass es wirklich Jesus ist, den er da sieht. 'Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben.' sagt Jesus. Vielleicht sind auch wir heute damit gemeint! Jesus ist für uns da, Mut 
machend mitten unter uns, über alle Zeit und alle Orte hinaus. 
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Mehr Infos für Mütter, Väter und Kinder unter www.ehe-familie.info 
Infos, Online-Spiele, Bastelanregungen und mehr zu Festen im Jahreskreis unter www.familien234.de 


